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Großherzog l .ich BadifcheS

Anzeige - Sinti
für d e n

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis,
Nro . 2 t . Samstag den i 5 . April 1820

Mit Troßherzsglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 67 .il . Den Eingangszoll vom rohen Blättertabak betreffend .

IN Gemäsh - it verehelichen FinanMinisteriälErlasseS unter Nro . 173z . ist von allem eingehenden

rohen BlätkerTabak der geminderte Eingangszoll von 1 fl . 4 kr. per Zentner fortzuerheben . Diese « wird

hiemit zur Kenntnißnabm und Nachachtung des Zollerhebungs - und AufsichtsPerspnals , so wie des han¬

delnden Publikums , allgemein bekannt gemacht .
Durlach und Offenburg den 8 . April r8rc >.

Die Direktoren
und Kinzig - Kreises »

Kirn .
des Murg - und Psinz -

Fröhlich . vät . Blenkner .

Nro . 6733. Den Stand der Bruchsaler Schuldentilgungskasse und die für diese
Kasse im kommenden Steuers ahr lstro — 1821 . erforderliche

• Umlage betreffend .

In Gemäßheit des Erlasses eines hvchpreißlichen Ministeriums des Innern vom u , Februar d . I .
Nro . 1533 werden im kommenden Steuerjahr >8to — i8 » i . für die Bruchsaler Schuldentilgungskaffe ,
wie bisher , Zwey Kreuzer auf das hundert Gulden Steuerkapital umgelegt und erhoben .

Indem man dieses dem Schuldenverband zur Kenntnißnahm und den betreffenden Behörden zur

Nachachtung eröffnet , macht man ferner bekannt : Die Kriegsschulden der vormals fürsllich Speyerfchen
LandeSkheile sind durch die seit den Jahren >8vl bis 18 »4 erhobene Eptraschahung , und durch die seit dem

Jahr ' 8 - 6 . alljährlich auf die Konkurrentschaft nach dem neuen Steuerfuß umgelegten Schuldentilgungs -

beikräge so rvcjt h,imbezahlt , daß zu Folge des den Stand der Schuldentilgungskasse auf den > . Jänner
d . I - bezeichninden Etats die ganze Schuld in einem von den milden Stiftungen angcliehenen , zu 4 Z Pro¬

zent verzinslich,, , Kapital von » 8744 st - 54 kr . besteht . Als Deckung ? mittel sind noch y 4y fl . 9
' kr .

Schuldentilgung, -beitrage vom Jahr , 819 , und ungefähr 9000 fl. Eplraschatzungsrückstände vorhanden .
Werden tnesc letztere Aussiände , für deren baldige Beibringung man ernstlich bedacht ist , in dem

nächstfolgenden Jahr ,- jngehen , so ist man hiedurch , und durch die für dieses Jahr nach dem hohen Mi -

nisterialertttli ausgeschriebene Umlage von zwey Kreuzern in Stand gesetzt die Schuld so zu vermindern ,

daß im Steuerjahr mit einer Umlage von einem Kreuzer die Tilgung der Schuld vollendet , die

Schuldentilgung kaffe aufgelößt und dem Schuldenverband vollständige Rechenschaft gegeben werden kann .

Dmlach den 8 . April , zrc >.
Das Dirrctorium deS Murg - und PfinzKreistS .

Fröhlich . vät. Blenkner .



Bekanntmachung « « .

Durch höchste Resolution vom z . Februar ist der

bisherige Pfarrer Eccardt zu Wolfenweiser der

Dienste entlassen worden , und dadurch diese «vange-

lisch lutherische Pfarrey lim DreysamKreis , Deka¬

nats Freyburg ) mit einem Konrpetcnzanschlag« von

598 fl - -io kr . und sicherem Ertrag non 2 100 fl . zur

Erledigung gekommen. Die Kompetenten um diesel¬

be haben sich binnen 6 Wochen bey der -evangelischen
Oberkircken- Behörde durch ihr vorgefezteS Dekanat

oder Spezialst vorschriftsmäßig zu melden.

Unt ergerichtliche Aufsord « rung «n

« nh Kundmachungen .

Schuld « « lissuidativ -nen «

Andurch -werden alle dirjenigm , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , non der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladrn . —

AuS dem
Bezirksamt Baden .

( 2) zu Doß an den in Gant gerathenen Bür¬

ger und Schlcssermeister Gregor Hvdap , auf Dien¬

stag den 2 . May d. I . in dem Wirthöhaus zum

Engel in Ooß . Aus dem
Bezirksamt Genqenbach .

(i ) zu Reichenbach , on die in Gant erkannte

Berkassen schaft der ledig gestorbenen Barbara G abe -

l e auf Montag den 29 . May d. I . bei dem Großh .

Amtsreviforat zu Geugenbach, wobei bemerkt wird ,

daß das ganze Aktivvermögen aüs einigen auf t > fl.

4 kr. geschäzten Fahrnißgegenständen bestehe , worauf

ohne Berücksichtigung der Kosten , schon 5r fl . 55 kr.

Forderungen in dem Inventar eingcrragen sind.

Aus dem
Bezirksamt Haslach .

(3) zu Hau f a ch an den in Gant erkannten

Bierbrauer und Küfer Andreas Schmider auf

Dienstag den r . May L . I . früh Y Ahr vor Großh.

AmcsReviforat zu Haßlach. Aus dem
Stadtamt Karlsruhe .

(Z) j» Karlsruhe an den in Gant gerächt-

nen hiesigen Bürger und Schneidermeister Heinrich

Bauer auf Donnerstag den 27 . April d . I . Vor¬

mittag « 9 Uhr und Nachmittags r Uhr im Gasthaus

zum König von Preußen vor der dort befindlichen

Evmmission. Aus dem
* Bezirksamt Tr yberg .

( j ) zu Schönwald an den Uhrenmacher Jo¬

hann Dvld auf Dienstag den r . May d . I . vor

dem Großh . AmtSrevisoiat zu Tryberg . Aus dem

Bezirksamt Wieslo ch .

( 2) zu Diel he im an die in Gant erkannte

Berlassenschaft der verstorbenen Johann Graben «

lbauers Wittwr auf Montag den 25 . Mai d . I .

Morgens um 9 Ubr vor Grvßherzogl. AmtSRevisorat

auf dem Gemeindshaus« zu Dielheim.
(0 zu Eschelbach an die in Gant erkannte

Verlassenschaft der Liebmann Bauer « Wittwe auf

Montag den t . Mai d. I . Bormittags y Uhr vor

dem Großh . AmtSRevisorat auf dem Gemeindshaust
in Eschelbach .

< « ) zu Th airnbach an den in Gant erkannten

Bürger Wendelin Fuchs auf Montag den >5 . Mai

d . I . Vormittag « um -9 llhc vor dem Großhrrzvgl.

AmtSRevisorat« auf dem Gemeindshause zu Thairn »

dach.
< 2) zuThairnbach an den in Gant erkannten

Bürger Jeremias Bender auf Mittwoch den »4.

Map d. I . Bormitkags 9 Uh« vor dem Großherzvgt.

Amtsreviforate auf dem Gemeindehaus zu Thairn -

dach.

fr ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . l Bon

hvchpreißlichem KriegsMinisterium ist diesseitiger Stel¬

le die Auseinanderfezung des Schukdeuwesens deS

Kanonier Michael Kirch gähn « « von Hertingen

übertragen worden. Hiezu hat manöuss Donnerst«,

den 27 . April d . I . Vormittags 9 Uhr Liquibativns -

tagfahrt anberaumt , und fordert nun alle diejenigen

welche an den Kanonier Kirchgaßner, -aus irgend ei¬

nem Grund etwas zu forden haben , auf , bei Strafe

des Ausschlusses von der Masse unter Borlegung der

BeweisUrkundcn , entweder in Person , aber durch

hinlänglich Bevollmächtigte, an der bestimmten TagS-

fahrt auf diesseitiger Auditoralskanzlei zur Liquidation

zu erscheinen . Karlsruhe den 5. April 1820 .

Großherzogl. Auditorat .

( ' ) Dur lach . ^Bekanntmachung ) Wegen

der an der gestrigen Tagfahrr zur Liquidation der alt

Löwenwirch B e ute m ülle r sch en Passiven von

Weingarten eingetrelenrn jüdischen Feiertagen sieht

man sich veranlaßt , weitere Tagfahkt auf Donner¬

stag den 12 . May d. I . Nachmittags r Uhr auf hie¬

siger Amtskanzley anzuberaumen , und hiezu sämmt-

liche bis jetzt -nicht erschienene Eredilvrcn unter dem

schon ausgesprochenenPräjudiz vorzulsden.

Durlach den 7 . April « 820 .
Großh . Bezirksamt .

Munhtoht - Erklärungen .

Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ber «

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nlebtS geborgt oder

sonst mit denselben kontrahi
'rt werden . AuS dem



B » r .krk - a « r Düd l.
( t ) Dyn Lsrnhalt den Balthasar Blöd -

fch e n Eheleute» deren Beystand der Bürger Maxi »
tnilian Greis daselbst ist .

( , ) ru>n Bühle rthal dem Rebmann Lader
Holl , dessen Rechtsbeystand Konrad Fritz von
da ist. AuS dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 3) von Unternesselried Dem Michael

Schweiß , dessen Auffichtspfleger Andrea - Graf
von da ist .

Erbvorl a d u n g « r,.

Folgende schon längst abwesende Personen
« der deren Leibrserben sollen binnen er Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgrliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Ettrnbeim .
( i ) von Münchweyer Der Landelin Wang -^

ler welcher schon vor 19 Jahren als Küblorgefell in
die fremde ging , und etwa ein Jahr nachher durch
«m Schreiben aus Jnsbruck in Tyrol gemeldet, hast
er unter dem k . k . Oestreichifchen Militair sich befin¬
de , dessen Vermögen in etwa , 5v .fl . bestcht . Ans de»

Bezirksamt Sackinqen .
fr ) von Hütten Der Johann Mezger , Des¬

sen Vermögen in 505 st . io kr. besteht . Äus dem
Bezirksamt Stockach .

( r ) von WablwieS der Andreas Fröhlich ,
Schneider , welcher skit , 808 . unbekannt wo abwe¬
send »st, dessen Vermögen in rbg .fl . besteht. Aus dem

SÖe jttfeanu Walosvur .
( 1) von Wei lheim der Joseph Hilpert ,

welcher vor beiläufig ro Jahren als Soldat unter das
k k . östr . Regiment B . uder g .kemmen , seither aber
n .chkr Mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen in
beyläusig 80 fj , besteht .

lErbvorlabung .̂ Der schon
seit > 8 Zähren abwesende Johannes Wolf von De»
schelbronn , wird andurchöffentlich aufgefordert, binnen
einem ^ ahr um so gewisser dahier ;u erscheinen , und
über sein altert,chez Vermö en zu disponiren , als
sonst solches stinm darum nachgrslichten Geschwistern
in nutznießUche Verwaliung gegeben werden wird«

Pforzheim am iz . Merz > 8 »o.
Großherzogl. OberAmt .

(Z ) Achern . fVerschvUenheit ^ tlärung .l Da
der ledige Joseph Hu braven hier auf die bereit«
° >n 9 . August 1818 . verfugte öffentliche Vorladung

zum Empfang « seine- Vermögens sich nicht gemeldet
hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen den Verwandten , die sich darum

gemeldet haben , gegen Sicherheitsleistung übergeben.
Achern den au Merz » 8r <>.

Großherzogl. Bezirksavt .
<r) Karlsruhe . fVerschollknbeitscrklarung.1

Da der unterm 1 ? . May >818 öffentlich vvrgela-

dcne Wendel Spöck von Beyertheim seitdem nicht
«rschi

' enen ist , so wird derselbe für verschollen erklärt,
und dessen Vermögen seinen Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Karlsruhe den 27. Merz , 8ro .
Großherzogl . Landamt .

{j ) Philippsburg . sVerschollenheitserklä- '

vung .s Da die abrvefende Katharina Fe eg er von
Roth , ohngeachtet der Vorladungen vom 7« Jan .
, 816. bis jezt nicht erschienen , und ihr Vermögen in

Empfang genommen hat , so wird Dieselbe blermit für
verschollen erklärt , und soll nunmehr ihr Vermögen
gesetzlicher Form nach an ihre uächstm Anverwandten

ausgefolgt werden.
Philippsburg den rZ . Merz t8ro .

Großherzogl . B -zirMamt .

( 1 ) Stocka ch . fBekanntmachung .l Nachde»
sich zu dem hinterlaffemn Vermögen des zu Palma
verstorbenen Joseph Kovhrrr von Steistlingen weder
LeibeSerben gemeldet habm , noch innerhalb der gege¬
benen Frist sonst semand «in Rocht darauf geltend
gemacht hat , so wirb dasselbe seinen nächsten Anver¬

wandten nunmehr zugekbeilt .
Stockach den 4 . April >8ro .

Großh . Bezirksamt .

?tusgetrktenkr Vorladungen .
(r ) Ettcnheim . sFahndmig .Z Der im An¬

zeige - Blatt vom 22 . Merz d . I . wegen Beltdieb -
Kahl bei Donnemvirth Jakob Mais von Münster -
thal signalisirle «rstere verdächtige Purschr wurde in
Waldburg arretirt , fand aber Gelegenheit zu entwei¬
chen . Derselbe heißt Timon Saud , Nagelschmrdt
von Neidingen , Amts Möskirch , awich einem aber
bei demselben gefundenen französischen Paß Jakob
Sch a u in , Glasergescll von Friedrichschal im Elsaß ,
wovon wir die löbliche Behörden zur besser« Fahn¬

dung benachrichtigen .
Ettenheim Den 8 . April 18 * 0 .

Großherzogl . Bezuksamt

( r) Durlach . sBekanntmachungund Signa «

lement .) Im Anfang des vorigen Monats Merz
erschien in dem diesseitigen Amtsbezirke rin taubstum¬
mes Mädchen , dessen Heimath aller angewemdten
Mühe ungeachtetbi - jezt nicht eisorscht werden konn »



H , dieses wird mit der Aufforderung an die Angehö¬
rigen dieses Kindes , sich um dessen Uebernahme gegen

Erstattung der Kosten , sobald wie möglich zu melden ,

hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Durlach den 4 . April 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .

Dasselbe ist 3 Schuh 5 Zoll groß hat blonde

Haare , blonde Augcnbcaunen , blaue Augen , ge¬

wöhnliche etwas auswärts gebogene Nase , kleinen

Mund , ovale Kinn , volles Gesicht , frische Gesichts¬

farbe . Dasselbe tragt eine zerrissene rvtbgeblüwte

kattunene Haube , einen alten grauen leinenen zerris¬

senen Rock , einen gcstrikien wollenen Unterrock mit

blauen Streifen und einer Guirlande , einen braunen

gelinkten wollenen Kittel und führt eine Kinderwiege

mit 2 Dokken bei sich.

( r ) Bruchsal . sDiebstahl . 1 In verwiche -

ner Nacht wurden mittelst gewaltsamen Einbruchs zu

Büchenau die nachbeschrtebenen Effecten entwendet .

Sammtliche Obrigkeiten werden daher ersucht , auf

dieselbe genau zu fahnden , im BetretunqSfalle sie so¬

wohl als auch ihre Besitzer , wenn diese der Flucht

wegen verdächtige Personen seyn sollten , sogleich ar -

retiren , und gegen Erstattung der Kosten anher

überliefern zu lassen .
Bruchsal den u April i 8 * 0 .

Großherzogl OberAmt .

Verzeichniß der entwendeten Effekten :

, ) Eine silberne Taschenuhr mit einem schönen

weißen gestnkten Perlenband, worauf ein Herẑ mjt
einem Pfeil im Kirchenthürmchen ist . 2 ) Eilf Stück

filberne Kaffelöffel , 6 von neuer Faoon , zwey m ähn¬

licher etwas unterschiedener Form mit breiten Stielen ,

wovon einer mit F . W . gezeichnet ist ; i kleinere und

noch ein größerer nach alter Facon . z ) Ein « sil¬

berne Kapsel an einer Pakene angebracht , zum Ver¬

sehen der Kranken . 4 ) Ein dunkelblau tuchener

MannSUeberrock , welcher gewendet ist , und auf der

rechten Seite gegen die Tasche an der Weste einen

bemerklichen Einsatz
'
hat von ge chchener Einbrennung .

5 ) Vier Mannshemder mit Streifche » , wovon zwey

Streifchen nur halb sind .

( r ) Pforzheim . sOiebstahl . f In der ver¬

flossenen Nacht wurden in der Behausung des Guil¬

locheurs Mach ! et dahier mittelst Einsteigens nach¬

beschriebene Effecten entwendet . Indem wir diesen

Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß bringen , ersuchen

wir zugleich sämmtliche Behörden , sowohl auf den

Lhäter als das Gestohlene sorgfältig fahnden zu las¬

sen , und im Entdeckungsfail des einen oder andern

gefälligste Nachricht anher zu ertheilen .

Pforzheim den 6 . April > 8ro .

Großherzogl . OberAmt,

Verzeichniß der Effecte « .
Zwei weiße Pergalkleider mit gestiktem Einsatz

an den Ermeln ; ein dito gesticktes von Moll ; ein

weißer Rock von Moll ; zwei dito , einer von gestreif¬
tem Barchent , der andere von Moll ; zwei schwarze
Kleider , eins von Lcvantin , das andere von Jaffent ;
ein roth und weiß gestreiftes von Gingang mit einer

gestickte, » Garninmg ; ein braun und weiß gestreiftes
von Kattun ; «in gelb und braunes ; ein ganz altes

schwarz und weiß gestreiftes ; ein alter Ueberrock mit

rothem Kattun gefüttert ; ein blau tuchener Frauen -

zimmerUeberrock mit Sammctkragen und Franzen ;
ein braun und roth gedruckter Rock , ein lilla u . weiß

gestreifter Schurz ; ein weiß und blau Kattunen Kleid ;
ein braunes Kleid ; ein schwarz feidnec Schurz .

Weißzeug .
Ein Tafeltuch , bezeichnet mit 6 . M . ; drei ganz

neue Tischtücher noch unbezeichnet ; 4 — 6 altere mit
C . M . ; ein neues mit C . M . ; fünf großgesteinte Ser¬

vietten mit F . M . ; 5 — 6 Leintücher theils mit

C . W . theils mit I . C .
'
F . N . ; eine braun und roth

gebrückte Deckbettzieche mit C . M . ; eine feine weiße

Pfiilbenjtcche mit C . 1VI . ; drei weiße Nastücher mit

breiten rothcn Streifen , A . E . 6 ; 6 — 1 alte blaue

Nastücher ; ein Oberleintuch mit C . M . ; vier neue

Bubenhemder mit W . M . und A . M . ; 4 — 6 alte

Bubenhemder ; ^>v «j weiße Pfulbenzirchen I . 6 . ; eine

blau gedruckte dito 6 . M ; die Hälfte von einem

weißen und rothen Bettvorhang ; ein silberner Löffel
alt und ohne Namen ; sodann 2 Su

'
ick hänfenes

Tuch , z davon zu 4 $ Ellen , z zu 4 Ellen und eins

ungefähr zu 3 Ellen .
( 1 ) Pforzheim . ( Diebstahl .) Dem Bür¬

ger Jakob Wilhelm zu Dürrn wurden in der ab -

gewtchenen Nacht ohngefahc zwischen 1 und r Uhr

nachbeschrilbenes Pferd und Effecten diebischer Weise

aus dem Stall entwendet . Wir bringen diesen Dieb¬

stahl anmtt zur öffentlichen Kenntniß und ersuchen

zugleich tämmtliche Behörden auf den Thäter sowohl

als auf das Gestohlne sorgfältig fahnden zu lassen ,
und im Entdeckungsfall des einen oder des andern

schleunig gefällige Nachricht anher zu geben »

Pforzheim den n . April 1820 .
Großherzogl . Oberamt .

Signalement des Pferds u . Beczeichniß der Effecten :
Eine kastanienbraune Stutte mit einem kleinen

weißen Stern auf der Stirn , welchen man mit dem

Finger bedecken kann , 5 Jahre alt , « 5 Faust hoch ,
ohne sonstige Abzeichen . Ein Wagcnsaitel , ein Ban -

renzägel und Halfter , auf der linken Seite ein Schcu -

ledet . Auf der Bühne wurden auS einer Truhe ent¬

wendet ein . dunkelblauer tüchenec Rock und dergleichen

Kamisol und r zinnene Maaskannen .

( Hierbei eine Beykage . )
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